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Breisach, Dezember 2010
An die Mitglieder und Freunde
der Bürgerinitiative

             

Sehr geehrte Mitglieder und Freunde der Bürgerinitiative,

zum Jahresende wollen wir Ihnen einen weiteren Zwischenbericht und einige Informationen  
über den  Stand der Verfahren für die geplanten Hochwasserrückhalteräume in unserer 
Region geben.

1. Die neue Webseite der Bürgerinitiative
 Unsere neue Webseite kann ab sofort wieder unter www.buergerinitiative-breisach-

burkheim aufgerufen werden. Schauen Sie einmal rein und teilen Sie uns bitte dazu Ihre 
Meinung mit. Wir wollen in Zukunft auch ständig über unsere Arbeit berichten.

2. Rückhalteraum Weil-Breisach (90 Meterstreifen) - Tieferlegung / Auskiesung 
  Wie bekannt, ist der Rückhalteraum Weil-Breisach ist in vier Abschnitte I – IV, mit 18 

Teilflächen unterteilt. 

 Im Abschnitt I Weil-Efringen-Kirchen hat man mit der Auskiesung begonnen.
In den Abschnitten  II Kleinkems-Rheinweiler / III Bad Bellingen-Grißheim /

     IV Grißheim-Grezhausen-Breisach, sind bisher die Planfeststellungs-
     verfahren noch nicht eröffnet.

 Hartheim verlangt anstelle der Tieferlegung (Auskiesung), bei einem Hochwasserereignis 
die Ausleitung der Hochwasserspitze über eine Furt in ein Überschwemmungsgebiet in den
Rheinwald. Zur Zeit wird dazu vom Regierungspräsidium Freiburg ein Gutachten von 
Prof. Bernhart der UNI Karlsruhe geprüft. Hiervon ist im Abschnitt IV auch die Teilfläche 
17-18 Hartheim-Breisach bis zum Karpfenhod betroffen. Weitere Informationen über die 
Auskiesung Weil-Breisach können auch auf der Homepage der Bürgerinitiative Hartheim 
unter www.hhh-ev.de abgerufen werden.

3. Rückhalteraum Kulturwehr- Breisach
 Aus Frankreich liegt die Zustimmung zum Bau des Rückhalteraumes noch nicht vor. Dies 

könnte im 1. Halbjahr 2011 erfolgen. Nach europaweiter Ausschreibung der 
Baumaßnahmen wäre dann mit einem Baubeginn des Rückhalteraumes 2012 zu rechnen. 
Bauzeit ca. 5 Jahre.

 Für die Sicherungsmaßnahmen des Sport- und Freizeitgeländes gegen Grundwasseranstieg haben
die betroffenen Vereine ihre Änderungswünsche im Entwurf einer Vereinbarung mit der Stadt 
Breisach und dem RPF eingebracht. Sobald Einigung darüber erzielt wird, ist eine 
Unterzeichnung möglich.

4. Rückhalteraum Breisach-Burkheim
 Das Umweltministerium und das Regierungspräsidium Freiburg haben bisher noch keine 
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 Einrichtung einer ökologischen Schlutenlösung anstelle der ständigen 
Flutungen

 Wegfall des vorgesehenen Querdamms mit einer enormen Zerstörung und 
Zerschneidung des Rheinwaldes, z.B. Abholzung von über 600 Bäumen

abgegeben.

 Wir werden unsere Forderungen erneut dem Umweltministerium vortragen und 
Aufklärung verlangen.

 Mit dem Beginn des Planfeststellungsverfahren für Breisach-Burkheim ist im zweiten 
Halbjahr 2011 zu rechnen. Wir beschäftigen uns intensiv mit den uns bisher bekannten 
Baumaßnahmen, damit wir dann rechtzeitig der Bevölkerung über Einzelheiten bei einer 
öffentlichen Veranstaltung berichten können.  

5. Die Bürgerinitiative steht ständig im engen Kontakt mit den Initiativen in den anderen 
Rückhalteräumen. Es findet ein regelmäßiger Austausch von Erfahrungen statt. Siehe 
Pressemitteilung vom 10.12.2010 in der BZ.

6. NABU und BUND haben ein erneutes Gesprächsangebot über unsere Vorschläge und 
Forderungen abgelehnt, obwohl die Bundestagsabgeordnete der „Grünen“, Frau Andreae, hier
vermitteln wollte. Gerade die Umweltverbände und die „Grünen“ müssten sich doch gegen 
die Abholzung von über 600 Bäume für den geplanten Querdamm im Rheinwald Breisach-
Burkheim einsetzen.

7. Die Limnologen Freiburg (AGL) unterstützen uns mit ihren wissenschaftlichen 
Untersuchungen im Gebiet Breisach-Burkheim und Altenheim. So bekommen wir wertvolle 
Argumente u.a. gegen die geplanten ständigen Flutungen.

8. Die Bürgerinitiative beschäftigten sich nach wie vor intensiv mit den Hochwasserschutz-
maßnahmen und die Einrichtung der Rückhalteräume in unserer Region -die leider nicht zu 
verhindern sind- um Verbesserungen der Planungen zu erreichen. Die BI steht darüber hinaus 
im ständigen Kontakt mit unseren Bürgermeistern Herrn Oliver Rein und Herrn Gabriel 
Schweizer, um uns für gemeinsame Gespräche mit dem Umweltministerium, der 
Planungsbehörde, sowie der Politik, abzustimmen.  

9. Die nächste Mitgliederversammlung der BI mit Neuwahlen zum Vorstand findet 
voraussichtlich im 1. Halbjahr 2011 statt. Die Einladungen dazu werden rechtzeitig 
verschickt. 

10. Wir benötigen weiterhin die Unterstützung unserer Mitglieder und der gesamten 
Bevölkerung. Vor allem freuen wir uns, wenn sich junge Bürgerinnen und Bürger für eine 
aktive Mitarbeit in unserer Bürgerinitiative entscheiden. Helfen Sie mit und werben Sie neue 
Mitglieder für die Initiative.

Wir wünschen unseren Mitgliedern und Freunden für das bevorstehende Weihnachtsfest 
geruhsame Feiertage und für das Neue Jahr alles Gute, Gesundheit und Erfolg. 

Mit freundlichen Grüßen Ihre
Bürgerinitiative für eine verträgliche Retention
Breisach-Burkheim e.V.
1. Vorsitzender       Stellvertretender Vorsitzender         Stellvertretender Vorsitzender

            
Lothar Neumann         Karl-Anton Hanagarth          Gottfried Trogus


